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[bookmark: _Hlk61435045]Ein Putz, der für frische Luft sorgt
Naturkalk bindet Luftschadstoffe / Auch weniger Keime und Bakterien

In Wohnräumen können sich kritische Stoffe in der Raumluft anreichern. Möbel, Teppiche, Reinigungsmittel und Kerzen dünsten unmerklich gesundheitsschädliche Stoffe aus. Hochwertige Sumpfkalkputze können bedenkliche Substanzen aus der Luft aufnehmen und dauerhaft binden. 
Sie werden laut Peter Röhrle, Fachberater beim Naturbaustoff-Spezialisten Haga, nach alter Handwerkstradition und ohne Zusatz synthetischer Stoffe hergestellt.
Mit Sumpfkalk verputzte Wände nehmen ständig Feuchtigkeit aus der Luft auf und damit auch gesundheitsbelastende Stoffe. Die Feuchte wird wieder abgegeben, sobald die Raumluft trockener ist, die schädlichen Substanzen verbleiben im Putz. Auch Gerüche werden bei dieser Diffusion neutralisiert. Auch die Anzahl von Keimen und Bakterien reduziert sich. Der hohe pH-Wert des Kalks unterbindet das Wachstum von Schimmelsporen.
Studien zeigen, dass sich die Schwefeldioxid-Konzentration in einem Versuchsraum mit Kalkputz-Oberfläche innerhalb von drei Minuten mehr als halbiert. Auch Schwefeltrioxid, Stickoxide und Formaldehyde werden so unschädlich gemacht.
Der reinigende Effekt von Kalkputz zeigt sich auch optisch: Wand- und Deckenflächen bleiben länger weiß als mit einem Aufbau ohne Kalk. 
In großem Maßstab können Kalkprodukte sogar Abgase aus der Müllverbrennung reinigen. Dabei wird ein Gemisch aus bis zu acht Zentimeter großen Kalksteinen, gemahlenem Kalk und Abfallmaterial von oben in Schachtöfen gefüllt. Von unten wird Luft eingeblasen und Wasser eingesprüht. Die Hitze spaltet kohlenstoffhaltige Materialien wie beispielsweise Plastik zunächst einmal auf. Im zweiten Schritt bindet Kalk sofort Chlor, Schwefel und Schwermetalle, die bei diesem Prozess entstehen. Wasser und Luft reagieren mit dem freigesetzten Kohlenstoff zu Wasserstoff und Kohlenmonoxid. Ein Großteil der Verbrennungsanlagen in Europa arbeitet mit solchen Kalkgemischen.
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[bookmark: _Hlk138751086]Bildtexte
Kalk-bindet-Schadstoffe-1: Möbel, Wohntextilien und Reinigungsmittel dünsten unmerklich gesundheitsschädliche Stoffe aus. Wandputze aus Naturkalk können bedenkliche Substanzen aus der Luft aufnehmen und dauerhaft binden. (Bild: Haga)

Kalk-bindet-Schadstoffe-2: Studien zeigen, dass sich die Schwefeldioxid-Konzentration in einem Versuchsraum mit Kalkputz-Oberfläche innerhalb von drei Minuten mehr als halbiert. (Bild: Haga)

Kalk-bindet-Schadstoffe-3: Mit Sumpfkalk verputzte Wände nehmen Feuchtigkeit aus der Luft auf und damit auch gesundheitsbelastende Stoffe. Die Feuchte wird wieder abgegeben, sobald die Raumluft trockener ist, die schädlichen Substanzen verbleiben im Putz. (Bild: Haga)

Kalk-bindet-Schadstoffe-4: Auch Gerüche werden neutralisiert, Decken und Wände bleiben länger weiß. Zudem reduziert sich die Anzahl von Keimen und Bakterien. (Bild: Haga)

Kalk-bindet-Schadstoffe-5: Hochwertige Sumpfkalkputze werden nach alter Handwerkstradition und ohne Zusatz synthetischer Stoffe hergestellt. Der hohe pH-Wert unterbindet das Wachstum von Schimmelsporen. (Bild: Haga)
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